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Die Vorträge sind auf Kassette zu 
beziehen bei  
 
Axel Hübner 
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Ein Wort vorab 
 
 
Diese Mappe enthält die Folien des Jugendtags in Gummersbach am 28. Oktober 2000. Wir haben die 
Folien nicht weiter erklärt, weil das den Rahmen dieser Mappe sprengen würde. Einige Übersichten 
sind hinzugefügt, die aus Zeitmangel nicht behandelt werden konnten. Wir sind aber gern bereit, auf 
entstehende Fragen kurzfristig einzugehen. Bitte schickt die Fragen an  
 
Werner Mücher 
Birkenweg 7 
51709 Marienheide 
Telefon und Fax 02261/67687 
Email Werner Mücher: wmuecher@aol.com  
Email Andreas Steinmeister: ASteinmeister@versanet.de  
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1. Warum studieren wir überhaupt Prophetie?  

 

1 
Das Studium der Prophetie beweist uns Gottes Allwissenheit und All-
macht, Seine Souveränität (Unumschränktheit) 

- Gottes Allwissenheit in Worten: Am 3,7; Mk 13,23; Off 20,11; Jes 
46,9.10 

- Gottes Allmacht in Werken: 1Mo 6-7; 18-19; 2Pet 3,10; Jes 46,9.10 

2 
Das Studium der Prophetie beweist uns die göttliche Inspiration der heili-
gen Schriften im Gegensatz zu allen anderen Schriften der Weltreligions-
stifter (Röm 16,26; 1Pet 1,11; 2Pet 1,19-21) 

3 
Das Studium der Prophetie gibt uns Licht für unseren Weg in dieser Welt 
ǳƴŘ ŘŜǊ IŜǊǊ ƴŜƴƴǘ ǳƴǎ αƎƭǸŎƪǎŜƭƛƎά (Lk 12,37; 2Pet 1,19; Off 1,3) 

4 
Das Studium der Prophetie bewahrt uns vor den idealistischen Träumerei-
Ŝƴ αŦŀƭǎŎƘŜǊ tǊƻǇƘŜǘŜƴά όwŜƭƛƎƛƻƴǎǎǘƛŦǘŜǊƴΣ ¦ǘƻǇƛǎǘŜƴΣ ²ŀƘǊǎŀƎŜǊƴΣ LŘŜo-
logen usw.) (Jer 23,22.25-28.32; Mt 24,4.24; 1Joh 4,1.2) 

5 
Das Studium der Prophetie löst uns von der Welt und bindet uns an Gott 
und den Herrn Jesus, den kommenden Herrn der Herren und König der 
Könige, an das Lamm (2Pet 3,11-14) 

6 
Das Studium der Prophetie kann uns dazu führen, dass wir nicht auf fal-
sche Lehrer unserer Zeit hereinfallen (2Thes 2; 1.Tim 4,1ff.; 2Tim 3,1-4.8; 
2Pet 2,1 ς 3,14) 

7 
Das Studium der Prophetie lässt uns zunehmend mehr die Wirkungswei-
sen Satans und den Zeitgeist erkennen und zeigt uns das Ende des Wider-
sachers Gottes (2Kor 11,3; Off 12,9.10; 20,2.3.10; Mt 25,41) 

8 
Das Studium der Prophetie ermutigt uns, dem Herrn Jesus Christus ent-
schiedener nachzufolgen und Jüngerschaft zu praktizieren (Mt 10,17-42) 

9 
Das Studium der Prophetie macht uns klein, bescheiden, demütig und ab-
hängig von Gott, zerstört unser Selbstvertrauen (Röm 11,33; Off 1,17; 
19,10; 22,8) 

10 
Das Studium der Prophetie ς wenn es unter der Leitung des Heiligen Geis-
tes, des Geistes der Wahrheit, geschieht ς erweckt in uns ein Sehnen nach 
dem Kommen ŘŜǎ IŜǊǊƴ WŜǎǳǎ ǳƴŘ ƭŅǎǎǘ ǳƴǎ ǊǳŦŜƴΥ αIŜǊǊ WŜǎǳǎΣ ƪƻƳƳΗά 
(1Pet 1,10.11; Off 22,17.20) 

 
  



 

5 Jugendtag Gummersbach 2000 

2. Christus kommt wieder in Herrlichkeit (Teil I) 
 
 

Wie kommt Er wieder? Bibelstelle 
persönlich Jes 35,4; 40,10.11; Sach 14,3.4; 

Dan 7,13.14 
sichtbar Mt 24,30; Apg 1,11; Off 1,7 

plötzlich 1Thes 5,2.3; 2Pet 3,10; Off 3,3; 
16,15; Mt 24,38.39; Lk 17,28-
31 

als Richter  Joel 3,12; Offb19,11; Jes 33,22; 
63,1-6 

in kraftvollem Leuchten Mal 4,2; Lk 17,24 
 

in königlicher Richter-
Herrlichkeit 

Mi 5,3; Off 19,15; Ps 2,9; Mt 
25,31; Joh 5,22-23.27; Off 20,4 

in Begleitung der Engel und 
der Erlösten 

Mt 16,27; 25,31; 2Thes 1,8-10; 
Sach 14,5; Kol 3,4; 1Pet 1,6-7; 
Off 19,11ff.  

verbunden mit zwei Gruppen 
von Auferweckten  

Off 20,4 

Seine Füße werden auf dem 
Ölberg stehen  

Sach 14,3.4;*) Mt 26,30; Apg 
1,11.12 

 

* ) Einmal verließ die Herrlichkeit des HERRN den Tempel und zog sich zögern zurück (vgl. Hes 11,22.23).  
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3. Christus kommt wieder in Herrlichkeit (Teil II) 
 
 

SEIN KOMMEN 
Reinigung der Kinder Levis Mal 3,1-3 

um bei seinem Volk zu wohnen Sach 2,10 

Vergeltung, Rache, Rettung Jes 35,4 

Herrschaft, Hirtendienst Jes 40,10.11 

Unerwartet Mt 24,44 

wie ein Dieb Off 16,15 

 

SEINE ERSCHEINUNG  
in seiner Herrlichkeit; Bau Zions Ps 102,16 

auf den Wolken mit Macht und großer Herrlichkeit  Mt 24,30 

der Gesetzlose wird durch Seinen Hauch vernichtet  2Thes 2,8 

Er wird richten und belohnen  2Tim 4,1-8  

Er wird als Gott und Heiland erscheinen Tit 2,13 

Er wird ohne Sünde erscheinen  Heb 9,28 

 

SEINE ANKUNFT  
wie ein Blitz, vergleichbar mit der Sintflut und dem Schwe-
felregen über Sodom und Gomorra 

Mt 24,3.27.37.39 

mit allen seinen Heiligen  1Thes 3,13 

Vernichtung des Gesetzlosen 2Thes 2,8 

Wir sollen nicht beschämt werden 1Joh 2,28  

 

SEINE OFFENBARUNG  
Unsere Tadellosigkeit  1Kor 1,7.8 

zu einer unaussprechlichen Freude  1Pet 1,7.8  

mit Frohlocken freuen  1Pet 4,13  

 

TAG DES HERRN  
Grimm, Drangsal, Dunkelheit ... Zeph 1,14-18  

Finsternis  Am 5,18 

groß und furchtbar  Joel 2,31; Mal 4,5 

wie ein Dieb in der Nacht  1Thes 5,2  

er kommt nach dem Abfall und der Offenbarung des Gesetz-
losen  

2Thes 2,2 

wie ein Dieb, Himmel werden vergehen; Erde und die Wer-
ke auf ihr werden verbrannt  

2Pet 3,10 
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4. Hinweise zur Chronologie - Christus kommt mit den Gläubigen wieder, 
nachdem ... 
 
 

1 die Gläubigen in den Himmel aufgenommen worden sind (Entrü-
ckung) 

2 Israel wieder im Land ist (Mt 24,32ff.) 

3 die Gläubigen in Christus am Richterstuhl des Christus offenbar ge-
worden sind und die Hochzeit des Lammes stattgefunden hat (1Thes 
4,14-18; 1Kor 15,23.24.51ff.; 2Kor 5,10; Röm 14,10ff.; Off 19,7) 

4 der Abfall in der Christenheit offenbar geworden ist (2Thes 2,3) 

5 der Mensch der Sünde, der Gesetzlose, geoffenbart worden ist (2Thes 
2,3-4.8a) 

6 Siegelgerichte, Posaunengerichte und Schalengerichte über die Erde 
hingegangen sind (Off 6,1-8; 8,7-12; 16,1-10) 

7 sich das letzte (Weströmische) Reich entfaltet hat (Dan 2,34-35.44-45) 
ǳƴŘ ŜƛƴŜƴ .ǳƴŘ Ƴƛǘ αŘŜƴ ±ƛŜƭŜƴά όŘŜƴ ¦ƴƎƭŅǳōƛƎŜƴ ƛƴ LǎǊŀŜƭύ Ǝe-
schlossen hat (Dan 9,27; 12,11; Jes 8,8; 28,15; Off 13,4) 

8 durch den Kampf zwischen Michael und seinen Engeln und Satan und 
seinen Engeln Satan und seine Engel auf die Erde geworfen worden 
sind, und 

¶ Satan dem Tier Gewalt gegeben hat (Off 12,3; 13,2.4) 

¶ Satan Israel verfolgt hat und dieses in die Wüste geflohen ist (Off 
12,13.14) 

¶ das Bild des Tieres von vielen Menschen angebetet worden ist 
(Off 13,15; 14,9.10) 

¶ Menschen das Malzeichen des Tieres angenommen haben (Off 
13,16-18; 14,9-12) 

9 ŘƛŜ ƎǊƻǖŜ IǳǊŜ όŘƛŜ ŦŀƭǎŎƘŜ αYƛǊŎƘŜάύ ŀǳŦ ŘŜƳ ǊǀƳƛǎŎƘŜƴ ¢ƛŜǊΣ .ŀōy-
lon, die große, von dem Tier und den 10 Hörnern zerstört worden ist 
(Off 17,3-5; 18,1-5; 17,16) 

10 Israel (Jerusalem) 

¶ wegen des Greuelgötzen im Tempel (Dan 9,27) und 

¶ wegen seines Handelns gegenüber dem Messias, dem Richter Is-
raels (Mi 4,14), 

¶ vom Assyrer und anderen Völkern belagert worden ist (Jes 28,14-
19; Ob 11.12; Joel 2,9-11; Zeph 1; Sach 14,1.2) 

11 der König des Nordens mit dem König des Südens Krieg geführt haben 
wird und Gerüchte von Osten und Norden ihn erschrecken und er vie-
le Menschen vernichtet haben wird (Dan 11,40-44) 

12 der Überrest in Jerusalem die assyrische Besatzungsmacht aus Jerusa-
lem vertrieben hat (Mi 5,4.5) 
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13 die am Euphrat gebundenen vier Engel den 3.Teil der Menschen getö-
tet haben (200 Millionen-Heere; 6.Posaune ς Off 9,13ff.; Dan 11,44) 

14 die 2. Belagerung Jerusalems durch den König des Nordens in Verbin-
dung mit Assur stattgefunden hat (Dan 11,44f.; Joel 3; Mi 5,4; Sach 
12,2.3; Jes 29,3-5.8) 
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5. Das Kommen des Herrn zum Gericht und zur Errichtung des Reiches 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
  
 
 
 

Andreas Steinmeister 

  

Gericht über das Tier 
und den falschen Pr o-
pheten ( Off 16,12 -16; 
17,13 -14)  

Gericht über den Ass y-
rer (Jes 30,31 -33; 
31,4 -5; 59,19)  
 

  

Gericht über die 
Nachbarvölker im Tal 
Josaphat (Joel 
3,1.2.11.12.14 -16  

Gericht über die allg e-
meinen Nationen (Apg 
17,31; Jes 66,6.15; Mi 
5,8.14; Hab 3,12)  

Gericht über die Nac h-
barvölker i n Edom (Hes 
36,5; Ob 15; Jes 34,5 -
8; 63,1 -6; Jer 49,13; 
Hes 32,29; Joel 3,19; 
Mal 1,4)  
  

Gericht über das Volk 
Israel (Jes 33,14; 
66,15 -17; Sach 13,8; 
14,5)  

Gericht über Gog und 
seine Vasallen auf den 
Bergen Israels (Hes 

38,4 -8.22; 39,1 -4)  

Gericht über alle Nat i-
onen am Thron der 
Herrlichkeit (Mt 25,31 -

46; Off 20,4)  
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6. Wie geschieht die Entrückung und für welche Zeit ist sie angekündigt? 

 
Bei der Entrückung geht es nicht um unsere Liebe zu dem Herrn Jesus, nicht um unseren Wandel, sondern um 
seine Liebe zu uns. 
 

¶ α5ŜǊ {ƻƘƴ DƻǘǘŜǎΣ ŘŜǊ ƳƛŎƘ ƎŜƭƛŜōǘ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ǎŜƭōǎǘ ŦǸǊ ƳƛŎƘ ƘƛƴƎŜƎŜōŜƴ ƘŀǘΦά όDŀƭ нΣнлύ 

¶ αΦΦΦ ŘŀƳƛǘ ŜǊ ŘƛŜ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ sich selbst verherrlicht darstellte, die nicht Flecken oder Runzel oder et-
ǿŀǎ ŘŜǊƎƭŜƛŎƘŜƴ ƘŀōŜΣ ǎƻƴŘŜǊƴ Řŀǎǎ ǎƛŜ ƘŜƛƭƛƎ ǳƴŘ ǘŀŘŜƭƭƻǎ ǎŜƛΦά ό9ǇƘ рΣнтύ 

¶ Und wiederum: "Siehe, ich und die Kinder, die Gott mir gegeben hat." (Heb 2,13) 

¶ α5ŜǊ IŜǊǊ ŀōŜǊ ǊƛŎƘǘŜ ŜǳǊŜ IŜǊȊŜƴ Ȋǳ ŘŜǊ [ƛŜōŜ DƻǘǘŜǎ ǳƴŘ Ȋǳ ŘŜƳ !ǳǎƘŀǊǊŜƴ ŘŜǎ /ƘǊƛǎǘǳǎΗά ό2Thes 3,5) 
 
 
Übersicht: 
 
1. Wo steht von der Entrückung geschrieben? 
2. Warum wird über die Entrückung geschrieben? 
3. ²ŀǎ ƛǎǘ α9ƴǘǊǸŎƪǳƴƎάΚ 
4. Wer löst die Entrückung aus? 
5. Wen betrifft die Entrückung? 
6. Wie geschieht die Entrückung? 
7. Wann findet die Entrückung statt? 
8. Welche Folgen hat die Entrückung? 

 
 
6.1. Wo steht von der Entrückung geschrieben? 
 
In 1. Thessalonicher 4,15-18Φ α5Ŝƴƴ ŘƛŜǎŜǎ ǎŀƎŜƴ ǿƛǊ ŜǳŎƘ ƛƳ ²ƻǊǘ ŘŜǎ IŜǊǊƴΦΦΦά ς der Apostel hatte darüber 
eine besondere Offenbarung des Herrn empfangen. 
 
Von diesem Ereignis sprechen auch folgende Bibelstellen: 
 

¶ Korinther 15,35-55: dort wird besonders gezeigt, auf welche Weise und in welchem Zustand Gläubige, die 
gestorben sind, und Gläubige, die auf der Erde leben, in die Herrlichkeit kommen. Dies wird ein Wechsel 
sein, der mit gewaltigen Veränderungen verbunden ist. Das, was wir jetzt wahrnehmen, wird sich völlig ver-
ändern. 

¶ Johannes 14,1-3 gibt uns einen Hinweis aus dem Munde des Herrn Jesus, aber keine Einzelheiten. Wir erfah-
ren jedoch, was auf die Entrückung folgt: der Herr führt uns in die Gegenwart seines Vaters, ins Vaterhaus. 

 
 

6.2. Warum wird über die Entrückung geschrieben? 
 
Die Thessalonicher dachten offensichtlich, dass sie bei der Ankunft des Herrn Jesus auf der Erde wären, und 
verstanden deshalb zwei Dinge nicht: 
 
1. wie der Herr Jesus mit den Gläubigen aus dem Himmel kommen konnte (1Thes 3,13) 
2. was mit ihren geliebten Gestorbenen geschehen würde, wenn der Herr Jesus wiederkommen würde (1Thes 

4,13.14) 
 
Auf diese beiden Fragen antwortet Paulus in Kap. 4,15-18. 
Zusammengefasst kann gesagt werden: 
 
zu 1: bevor der Herr Jesus mit den Heiligen (das sind die gläubigen Menschen) aus dem Himmel hernieder-

kommt, kommt er zuvor, um diese Menschen zu sich zu nehmen 
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zu 2: wenn der Herr Jesus mit der Versammlung wiederkommt, werden die Entschlafenen nicht außerhalb ste-
hen, im Gegenteil: Gott wird sie mit Ihm bringen.  

 
 

сΦоΦ ²ŀǎ ƛǎǘ α9ƴǘǊǸŎƪǳƴƎάΚ 
 
5ŀǎ ƎǊƛŜŎƘƛǎŎƘŜ ²ƻǊǘ ŦǸǊ α9ƴǘǊǸŎƪǳƴƎά Ƙŀǘ ƛƳ !ƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ ŘƛŜ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ Ǿon rauben, wegreißen, mit Gewalt 
fortschleppen, entführen.  
In dieser buchstäblichen Bedeutung finden wir es in Johannes 10,12.28.29 
 
Beispiele für Entrückungen in der Bibel: 

Henoch αDƻǘǘ ƴŀƘƳ ƛƘƴ ƘƛƴǿŜƎά ό1aƻ рΣнпύΤ Dƻǘǘ αŜƴǘǊǸŎƪǘŜά ƛƘƴ όIŜō ммΣрύ 
 Elia  (2Kön 2,11) 
 Paulus  (2Kor 12,2.4) 
 Philippus (Apg 8,39) 
 Gläubige (1Thes 4,17) 
 
Bei der Entrückung der Gläubigen werden Menschen dem Herrn Jesus entgegen gehen in die Luft. Sie werden 
den Bannkreis dieser Erde verlassen, um ihn für immer mit der himmlischen Herrlichkeit zu vertauschen. Die 
Gesetzmäßigkeiten dieser Schöpfung werden für sie nicht mehr gelten. 
 
 

6.4. Wer löst die Entrückung aus? 
 
Der Herr Jesus selbst. 

¶ α5Ŝƴƴ der Herr selbst ǿƛǊŘ ΦΦΦ ƘŜǊƴƛŜŘŜǊƪƻƳƳŜƴ ǾƻƳ IƛƳƳŜƭΦά ό1Thes 4,16) 

¶ αΦΦΦ ǎƻ ƪƻƳƳŜ ich ǿƛŜŘŜǊάΣ Ƙŀǘ ŜǊ ǎŎƘƻƴ ŘŜƴ WǸƴƎŜǊƴ ƎŜǎŀƎǘ όWƻƘ мпΣн-3)  
 
Er selbst kommt uns entgegen: 
 

¶ mit gebietendem Zuruf 

¶ der Ruf oder Befehl eines Obersten bzw. Heerführers 

¶ den gebietenden Zuruf hören alle Gläubigen, während die übrigen Toten in ihren Gräbern bleiben 

¶ nichts deutet darauf hin, dass die Welt diesen Zuruf hören wird, er kommt für die Seinen 

¶ als der Herr Jesus Lazarus aufweckte, rief er auch mit lauter Stimme (Joh 11,43) 
Es ist anzunehmen, dass der Zuruf in himmlischer Sprache erfolgen wird, weil jeder Gläubige ihn verstehen 
kann. 
 

¶ mit der Stimme eines Erzengels 

¶ der einzige Erzengel, der in der Bibel erwähnt wird, ist Michael (Dan 10; Jud 9; Off 12). Er ist einer der 
ersten Fürsten, der Fürst des Volkes Israel. Die Stimme des Erzengels repräsentiert höchste himmlische 
Schöpferherrlichkeit, in der der Herr Jesus kommen wird. 

¶ von dem Herrn Jesus wird in Kolosser 1,15-мт ƎŜǎŀƎǘΥ αΦΦΦ ŘŜǊ Řŀǎ .ƛƭŘ ŘŜǎ ǳƴǎƛŎƘǘōŀǊŜƴ DƻǘǘŜǎ ƛǎǘΣ ŘŜǊ 
Erstgeborene aller Schöpfung. Denn durch ihn sind alle Dinge geschaffen worden, die in den Himmeln 
und die auf der Erde, die sichtbaren und die unsichtbaren, es seien Throne oder Herrschaften oder Fürs-
tentümer oder Gewalten: alle DinƎŜ ǎƛƴŘ ŘǳǊŎƘ ƛƘƴ ǳƴŘ ŦǸǊ ƛƘƴ ƎŜǎŎƘŀŦŦŜƴΦά 

 

¶ mit der Posaune Gottes 

¶ hier sicher gleichbedeutend mit der letzten Posaune von (1Kor 15,52) 

¶ möglicherweise ein Bild aus dem römischen Heer (Paulus benutzt mehrfach zeitgemäße Bilder ς Kriegs-
dienst, Sportkämpfe, Ackerbauer ...) 
Ĕ Im römischen Heer hatte die letzte der drei Posaunen die Bedeutung: Aufbruch des Lagers (nach La-

ger abbrechen und in Marschordnung aufstellen) 

¶ es ist das Zeichen zum endgültigen Aufbruch der Gläubigen 
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¶ diese Posaune darf nicht verwechselt werden mit der letzten der 7 Posaunen in Offenbarung 8-11. Dort 
geht es um Gericht, also um einen völlig anderen Gedanken als hier. 

 
 

6.5. Wen betrifft die Entrückung? 
 
1. Alle in dem Herrn Jesus entschlafenen Gläubigen (Tote in Christo, siehe 1Thes 4,15.16), von Abel an 
2. und die Gläubigen, die zu dem Zeitpunkt der Entrückung auf der Erde leben (1Thes 4,15.17). 
 
Ĕ beide Gruppen werden im Bilde durch Mose und Elia auf dem Berg der Verklärung dargestellt: 

¶ Mose, ein Bild der entschlafenen, aber auferweckten Gläubigen 

¶ Elia, ein Bild derjenigen Gläubigen, die ohne den Tod zu sehen in den Himmel eingehen werden 
 
Das macht klaǊΣ Řŀǎǎ ǿƛǊ Ŝǎ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ Ƴƛǘ ŘŜǊ α9ƴǘǊǸŎƪǳƴƎ ŘŜǊ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎάΣ ǎƻƴŘŜǊƴ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ α9ƴǘǊǸŎƪǳƴƎ ŘŜǊ 
DƭŅǳōƛƎŜƴά Ȋǳ ǘǳƴ ƘŀōŜƴΦ 5ƛŜ ŀƭǘǘŜǎǘŀƳŜƴǘƭƛŎƘŜƴ DƭŅǳōƛƎŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ŀƴ ŘŜǊ 9ƴǘǊǸŎƪǳƴƎ ǘŜƛƭƘŀōŜƴΣ ƻōǿƻƘƭ ǎƛŜ 
nicht zur Versammlung gehören, die ja erst ab Pfingsten bis zur Entrückung besteht. 
 
 

6.6. Wie geschieht die Entrückung? 
 

¶ α{ƛŜƘŜΣ ƛŎƘ ǎŀƎŜ ŜǳŎƘ Ŝƛƴ DŜƘŜƛƳƴƛǎΥ ΦΦΦά (1Kor 15,51) 
Ĕ die göttliche Wahrheit der Heraus-Auferstehung war im Alten Testament nicht offenbart, wohl die 

Wahrheit der Auferstehung (Heb 11,10.13-16; Hiob 19,25-27; Dan 12,2). Die Jünger haben dies auch 
nicht verstanden, als der Herr Jesus mit ihnen über seine Auferstehung sprach. Sie fürchteten sich, ihn 
zu fragen (Mk 9,31.32). 

 

¶ αƛƴ ŜƛƴŜƳ bǳΣ ƛƴ ŜƛƴŜƳ !ǳƎŜƴōƭƛŎƪά (1Kor 15,52), Bruder Darby übersŜǘȊǘΥ αōŜƛ ŜƛƴŜƳ !ǳƎŜƴȊǿƛƴƪŜǊƴά 
 

¶ αōŜƛ ŘŜǊ ƭŜǘȊǘŜƴ tƻǎŀǳƴŜΣ ŘŜƴƴ ǇƻǎŀǳƴŜƴ ǿƛǊŘ Ŝǎ ΦΦΦά (1Kor 15,52) 
 
 

6.7. Die Auferstehung 
 
1. Schritt: Die Auferstehung der gestorbenen Gläubigen 

¶ die Toten in Christus werden zuerst auferstehen (1Thes 4,16) 

¶ die Toten werden auferweckt werden, unverweslich (1Kor 15,52) 

¶ denn dieses Verwesliche muss Unverweslichkeit anziehen (1Kor 15,53) 
 

¶ In diesem Augenblick werden unzählige entschlafene Gläubige auferstehen, in der zweiten Phase 
der ersten Auferstehung (Off 20,5.6): 

¶ in der AuferǎǘŜƘǳƴƎ ŘŜǎ [ŜōŜƴǎΥ α²ǳƴŘŜǊǘ ŜǳŎƘ ŘŀǊǸōŜǊ ƴƛŎƘǘΣ ŘŜƴƴ Ŝǎ ƪƻƳƳǘ ŘƛŜ {ǘǳƴŘŜΣ ƛƴ ŘŜǊ 
alle, die in den Gräbern sind, seine Stimme hören und hervorkommen werden: die das Gute ge-
tan haben, zur Auferstehung des Lebens, die aber das Böse verübt haben, zur Auferstehung des 
DŜǊƛŎƘǘǎΦά όWƻƘ рΣнуΦнфύ 

¶ in der Auferstehung der Gerechten (Lk 14,14) 

¶ in der Heraus-Auferstehung aus den Toten (s. Anm. zu Phil 3,11), während die übrigen Toten 
nicht lebendig werden. 

Folie zur Auferstehung: 
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¶ Die Auferstehung der Menschen teilt sich nach 1Kor 15,22-24 wie folgt auf: Alle gestorbenen Men-
schen werden lebendig gemacht, ein jeder in seiner eigenen Ordnung: 
 

a) der Erstling, Christus, in der ersten Phase der ersten Auferstehung 
b) dann die, die des Christus sind bei seiner Ankunft (nur Gläubige)  

¶ in der Auferstehung zur Entrückung, der zweiten Phase der ersten Auferstehung (1Thes 4,15.16) 

¶ in der Auferstehung der Zeugen am Ende der Drangsal und der Märtyrer vor dem 1000-jährigen 
Reich, zur Herrschaft mit dem Christus, der dritten Phase der ersten Auferstehung (Off 11,11.12; 
20,4.5) 

αDies ist die erste AuferstehungΦ DƭǸŎƪǎŜƭƛƎ ǳƴŘ ƘŜƛƭƛƎΣ ǿŜǊ ǘŜƛƭ Ƙŀǘ ŀƴ ŘŜǊ ŜǊǎǘŜƴ !ǳŦŜǊǎǘŜƘǳƴƎΗά όOff 
20,5.6) 
 
c) dann das Ende όŘƛŜ ǸōǊƛƎŜƴ ¢ƻǘŜƴ Ǿƻƴ Yŀƛƴ ŀƴύΣ ƛƴ ŘŜǊ αAuferstehung des Gerichtsά όWƻƘ рΣнуΦнфύΣ 

nach dem 1000-ƧŅƘǊƛƎŜƴ wŜƛŎƘΦ α5ƛŜ ǸōǊƛƎŜƴ ŘŜǊ ¢ƻǘŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ƴƛŎƘǘ ƭŜōŜƴŘƛƎΣ ōƛǎ ŘƛŜ ǘŀǳǎŜƴŘ WŀƘǊŜ 
ǾƻƭƭŜƴŘŜǘ ǿŀǊŜƴΦά όOff 20,5) 

 
2. Schritt: Die Verwandlung der lebenden Gläubigen 
 

¶ danach werden wir, die Lebenden, die übrig bleiben ... (1Thes 4,17) 

¶ und wir werden verwandelt werden (1Kor 15,52) 

¶ dieses Sterbliche muss Unsterblichkeit anziehen ... (1Kor 15,53) 
 

¶ ... denn Fleisch und Blut können das Reich Gottes nicht erben, wie auch die Verwesung nicht die Unver-
weslichkeit erben kann (1Kor 15,50). 

¶ Paulus sehnte sich daƴŀŎƘΣ αΦΦΦ ƴƛŎƘǘ ŜƴǘƪƭŜƛŘŜǘΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ǸōŜǊƪƭŜƛŘŜǘ Ȋǳ ǿŜǊŘŜƴΣ ŘŀƳƛǘ Řŀǎ {ǘŜǊōƭƛŎƘŜ 
ǾŜǊǎŎƘƭǳƴƎŜƴ ǿŜǊŘŜ Ǿƻƴ ŘŜƳ [ŜōŜƴά ό2Kor 5,4). 
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3. Schritt: Die eigentliche Entrückung 
 
α ... zugleich mit ihnen entrückt werden in Wolken dem Herrn entgegen in die Luft; und so werden wir alle-
ȊŜƛǘ ōŜƛ ŘŜƳ IŜǊǊƴ ǎŜƛƴά ό1Thes 4,17). Beide Gruppen werden also zusammen zur gleichen Zeit entrückt 
werden. 
 
αΦΦΦ ƛƴ ²ƻƭƪŜƴ ΦΦΦά ƻŘŜǊ αƛƴƳƛǘǘŜƴ Ǿƻƴ ²ƻƭƪŜƴάΣ ŘŜƴ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘŜƴ ²ƻƭƪŜƴ ŘŜǎ IƛƳƳŜƭǎΦ 5ƛŜǎŜǊ !ǳƎŜƴōƭƛŎƪ 
darf nicht damit verwechselt werden, dass der Herr auf den Wolken aus dem Himmel hernieder auf die Erde 
kommt (Mt 24,30; Off 1,7). Bei der Entrückung gehen wir in den Wolken zu ihm hin! Die Welt wird nichts 
davon sehen. Sie werden die Folgen davon wahrnehmen, das Ereignis selbst aber nicht. Wir werden die Erde 
ebenso verlassen, wie er sie verlassen hat (Apg. 1,9). 
 
αΦΦΦ ŘŜƳ IŜǊǊƴ ŜƴǘƎŜƎŜƴ ΦΦΦά ƳŜƛƴǘ αŀǳǎƎŜƘŜƴΣ ǳƳ ŜƛƴŜƳ ŀƴŘŜǊŜƴ Ȋǳ ōŜƎŜƎƴŜƴ ƛƴ ŘŜǊ !ōǎƛŎƘǘΣ Ƴƛǘ ƛƘƳ Ȋǳ 
gehen (Mt 25,1; Apg 28,15). Rebekka begegnete dem Isaak auch unterwegs ς so auch die Versammlung dem 
Herrn Jesus. 
 
αΦΦΦ ƛƴ ŘƛŜ [ǳŦǘά, dort werden wir dem Herrn zum ersten Mal begegnen. Satan ist der Fürst der Gewalt der 
Luft (Eph 2,2). Er hält sich dort auf. Der Herr Jesus hat ihn am Kreuz besiegt und ihm seine Beute entrissen. 
Welch ein Triumph, wenn der Herr uns dort in Empfang nimmt und uns dann in den Himmel einführt, wo wir 
den triumphalen Sieg unseres Herrn teilen. 

 
Lƴ IŜōǊŅŜǊ ммΣпл ƘŜƛǖǘ ŜǎΥ α¦ƴŘ ŘƛŜǎŜ ŀƭƭŜΣ ŘƛŜ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ DƭŀǳōŜƴ ½ŜǳƎƴƛǎ ŜǊƭŀƴƎǘŜƴΣ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ ±ŜǊƘŜƛǖǳƴƎ 
nicht empfangen, da Gott für uns etwas Besseres vorgesehen hat, damit sie nicht ohne uns vollkommen ge-
ƳŀŎƘǘ ǿǸǊŘŜƴΦά ς Dieser Vers wird bei der Entrückung seine Erfüllung finden, wobei sich die Vollkommenheit in 
diesem Fall auf den Leib bezieht. 
 
 

6.8. Wann findet die Entrückung statt? 
 
Der Herr Jesus sagt: αLŎƘ ƪƻƳƳŜ ōŀƭŘά (Off 3,11; 22,20). Paulus und die Gläubigen jener Zeit erwarteten den 
Herrn Jesus täglich (Phil 3,20; 1Thes 1,10). 
 
Sie wussten von keinem Ereignis, das noch hätte stattfinden müssen, bevor der Herr Jesus zur Entrückung kom-
men würde. In den Weissagungen finden wir jedoch viele Mitteilungen, die erst dann geschehen können, wenn 
die Entrückung erfolgt ist. 
 
Ein Beispiel aus der Offenbarung, dem einzigen Buch des NT, das ausschließlich aus Weissagungen besteht: 
 
Einteilung des Buches in Kap 1,19: 
1. ... was du gesehen hast,  Kap. 1 Ĕ Vergangenheit 
2. was ist, und  Kap. 2 und 3 Ĕ Gegenwart 
3. was nach diesem geschehen wird  ab Kap. 4,1 Ĕ Zukunft, nach der Entrückung 
 
Bevor wir ab Kapitel 6 der Offenbarung die Weissagungen finden, die von den Gerichten handeln, erhalten wir in 
Kap. 4 und 5 eine Beschreibung dessen, was zur Zeit der Gerichte im Himmel vor sich geht. Wir sehen dort die 
Ältesten, ein Bild der erlösten Sünder, die das neue Lied singen (5,8.9). 
 
Die Entrückung findet also vor den Siegelgerichten statt, mit der die Zeit der Gerichte eingeleitet wird, vor dem 
kommenden Zorn Gottes, der die Erde treffen wird, und der großen Drangsal, die in Verbindung damit über 
Israel kommen wird. 
 
α5Ŝƴƴ Dƻǘǘ Ƙŀǘ uns nicht zum Zorn gesetzt, sondern zur Erlangung der Seligkeit durch unseren Herrn Jesus 
/ƘǊƛǎǘǳǎά ό1Thes 5,9). 
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Henoch, der in den Himmel aufgenommen wurde (1Mo 5,24), bevor das Gericht über die Erde kam, ist ein Vor-
bild der Kirche, während Noah und seine Familie, die durch das überflutende Gericht (ein Vorbild der großen 
Drangsal) hindurch bewahrt werden, ein Vorbild der Menschen sind, die die gereinigte Erde im 1000-jährigen 
Reich wieder bevölkern. 
 
Werden in 2Tim 3,1-р ǿƻƘƭ ǳƴǎŜǊŜ ¢ŀƎŜ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴΚΥ αDies aber wisse, dass in den letzten Tagen schwere ( 
oder gefahrvolle) Zeiten eintreten werden; denn die Menschen werden selbstsüchtig sein, geldliebend, prahle-
risch, hochmütig, Lästerer, den Eltern ungehorsam, undankbar, unheilig, ohne natürliche Liebe, unversöhnlich 
(oder wortbrüchig, treulos), Verleumder, unenthaltsam, grausam, das Gute nicht liebend, Verräter, verwegen, 
aufgeblasen, mehr das Vergnügen liebend als Gott, die eine Form der Gottseligkeit haben, deren Kraft aber ver-
leugnen; und von diesen weƴŘŜ ŘƛŎƘ ǿŜƎΦά ς Wenn wir dem zustimmen können, ist dies auch ein Hinweis, dass 
wir heute in den letzten Tagen leben. 
 
Der Herr Jesus kann also jeden Augenblick zur Entrückung der Seinen kommen, um sie in die Herrlichkeit auf-
zunehmen. 
 
 

6.9. Welche Folgen hat die Entrückung? 
 
Für alle zu diesem Zeitpunkt lebenden Menschen, die das Evangelium der Gnade gehört haben und sich nicht 
bekehrt haben, wird die Tür der Gnade verschlossen (Mt 25,10). Sie werden alle umkommen und gerichtet wer-
den, insbesondere die Menschen innerhalb der Namens-Christenheit (2Thes 2,10-12; Off 17 und 18). 
Ĕ α{ƛŜƘŜΣ ƧŜǘȊǘ ƛǎǘ ŘƛŜ ǿƻƘƭŀƴƎŜƴŜƘƳŜ ½ŜƛǘΣ ǎƛŜƘŜΣ ƧŜǘȊǘ ƛǎǘ ŘŜǊ ¢ŀƎ ŘŜǎ IŜƛƭǎά ό2Kor 6,2) 
Ĕ αIŜǳǘŜΣ ǿŜƴƴ ƛƘǊ ǎŜƛƴŜ {ǘƛƳƳŜ ƘǀǊǘΣ ǾŜǊƘŅǊǘŜǘ ŜǳǊŜ IŜǊȊŜƴ ƴƛŎƘǘά όIŜō оΣтΦмрΤ пΣтύ 
 

Alle Menschen, die sich bis zu dem Zeitpunkt der Entrückung, von Beginn der Schöpfung an, bekehrt haben, 
werden mit dem Herrn Jesus in den Himmel einziehen und für allezeit bei dem Herrn Jesus sein. 
 
Das Paradies, wo sich die entschlafenen Gläubigen aufgehalten haben, wird für einen kurzen Augenblick völlig 
leer sein. 
 
Wir werden einen neuen Leib empfangen: 

¶ von dem Leib der Auferstehung heißt es: 

¶ αŜǎ ǿƛǊŘ ŀǳŦŜǊǿŜŎƪǘ ƛƴ ¦ƴǾŜǊǿŜǎƭƛŎƘƪŜƛǘά ό1Kor 15,42) 

¶ αŜǎ ǿƛǊŘ ŀǳŦŜǊǿŜŎƪǘ ƛƴ IŜǊǊƭƛŎƘƪŜƛǘά ό1Kor 15,43) 

¶ αŜǎ ǿƛǊŘ ŀǳŦŜǊǿŜŎƪǘ ƛƴ YǊŀŦǘά ό1Kor 15,43) 

¶ αŜǎ ǿƛǊŘ ŀǳŦŜǊǿŜŎƪǘ Ŝƛƴ ƎŜƛǎǘƛƎŜǊ [Ŝƛōά ό1Kor 15,44) 

¶ αΦΦΦ ǳƴŘ ǿƛŜ ŘŜǊ IƛƳƳƭƛǎŎƘŜΣ ǎƻ ǎƛƴŘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ IƛƳƳƭƛǎŎƘŜƴά ό1Kor 15,48) 

¶ αΦΦΦ wir werden das Bild des Himmlischen tragenά ό1Kor 15,49) 

¶ αΦΦΦŘŜǊ ǳƴǎŜǊŜƴ [Ŝƛō ŘŜǊ bƛŜŘǊƛƎƪŜƛǘ ǳƳƎŜǎǘŀƭten wird zur Gleichförmigkeit mit seinem Leib der Herrlich-
keitά όtƘƛƭ оΣнмύΦ 

¶ αDŜƭƛŜōǘŜΣ ƧŜǘȊǘ ǎƛƴŘ ǿƛǊ YƛƴŘŜǊ DƻǘǘŜǎΣ ǳƴŘ Ŝǎ ƛǎǘ ƴƻŎƘ ƴƛŎƘǘ ƻŦŦŜƴōŀǊ ƎŜǿƻǊŘŜƴΣ ǿŀǎ ǿƛǊ ǎŜƛƴ ǿŜǊŘŜƴΤ ǿƛǊ 
wissen, dass wir, wenn es offenbar werden wird, ihm gleich sein werden, denn wir werden ihn sehen, wie 
ŜǊ ƛǎǘΦά ό1Joh 3,2) 

 
Wir werden für immer bei dem Herrn Jesus sein:  

¶ αΦΦΦ ƛŎƘ ǿŜǊŘŜ ŜǳŎƘ zu mir nehmen, auf dass, wo ich binΣ ŀǳŎƘ ƛƘǊ ǎŜƛŜǘά όWƻƘ мпΣоύ 

¶ αΦΦΦ ŀǳŎƘ bei mir seien, wo ich binά όWƻƘ мтΣнпύ 

¶ αΦΦΦ ǳƴŘ ŀƭǎƻ ǿŜǊŘŜƴ ǿƛr allezeit bei dem Herrn ǎŜƛƴΦ {ƻ ŜǊƳǳƴǘŜǊǘ ƴǳƴ ŜƛƴŀƴŘŜǊ Ƴƛǘ ŘƛŜǎŜƴ ²ƻǊǘŜƴά ό1Thes 
4,17.18). 

 
Hartmut Mücher 
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7. Ereignisse von der Bildung des Staates Israel bis zur Mitte der 70. Jahr-
woche Daniels 
 

¶ Bildung des Staates Israel (14. Mai 1948) 

¶ Auferstehung aller entschlafenen Gläubigen von Adam an und Entrückung zusam-
men mit den lebenden Gläubigen, die verwandelt werden (1Thes 4,14-17; Joh 14,1-
3) 

¶ Beginn der Stunde der Versuchung (Off 3,10) = 70. Jahrwoche Daniels 

¶ Bildung des Überrests 

¶ Annahme des Antichrists durch die gottlosen Juden 

¶ 10-Staatenbund = Europa = Römisches Reich (Off 13) 

¶ Bündnis zwischen Antichrist und Europa für 7 Jahre (Dan 9,27) 

¶ Öffnen der 7 Siegel (Off 6) = Anfang der Wehen (Mt 24) 

¶ Beginn der großen Drangsal = Mitte der 70. Jahrwoche 

¶ Satan wird aus dem Himmel geworfen (Off 12) 

¶ Aufstellen des Gräuels der Verwüstung in Jerusalem (Dan 9,27; Off 11,1.2)  

¶ Flucht des Überrests aus Israel (Mt 24,15-22; Off 12) 
 
 
 

8. Ereignisse während der Drangsalszeit (letzte 3½ Jahre) 
 

¶ Posaunen- und Schalen-Gerichte (Off 8; 9; 16) 

¶ Vernichtung Babylons, der falschen Kirche (Off 17; 18) 

¶ Einfall des Königs des Nordens, Belagerung Jerusalems und Einfall in Ägypten (Jes 
28,14-22; Sach 14; Dan 11)  

¶ In Jerusalem bleibt ein Überrest zurück (Sach 14,1.2; Off 11) 

¶ Formierung der europäischen Kriegsheere in Harmagedon (= Gebirge Meggido) zur 
Befreiung Israels (Off 16,13-16) 

¶ Vernichtung der europäischen Heere einschließlich der beiden Tiere in Harmagedon 
durch Christus (Off 19,11-21) 

¶ Rückkehr des Königs des Nordens und Aufenthalt zwischen Jerusalem und dem Mit-
telmeer (Dan 11,42-44)  
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9. Ereignisse zu Beginn des Friedensreichs 
 

¶ Christus erscheint auf dem Ölberg (Sach 14,3-5; Mal 4,1-3) mit allen Heiligen und be-
ginnt seine Herrschaft über das gesamte Universum (Eph 1,9.10) 

¶ Große Erscheinungen an Sonne, Mond und Sternen (Mt 24,29) 

¶ Abschluss der ersten Auferstehung (Off 20,6) 

¶ Schlagen der Besatzungsmacht Israels = König des Nordens (Dan 11,45) 

¶ Gericht an den Nachbarvölkern Israels (Sach 12,2-6; Mal 4,1-3; Joel 3,1.2.4.11.12; vgl. 
Ps 82,3-8) 

¶ Vollständige Rettung Judas und Jerusalems (Sach 12-14) 

¶ Gericht an den gottlosen Juden (Off 14,17-20; 66,15-17; Mt 24,37-41) 

¶ Rückkehr der 10 Stämme aus den Völkern (Hes 20,33-38) 

¶ Das Gericht der Lebendigen, der Nationen (Mt 25,31-46) 

¶ Russland fällt mit seinen Vasallen in Israel ein und wird vernichtet (Hes 38; 39) 

¶ Satan wird für 1000 Jahre gebunden (Off 20,1-6) 

¶ Jerusalem wird wiederaufgebaut (Ps 147,2; Jer 33,4-7) 
 
 
 

10. Ereignisse während des Friedensreichs 
 

¶ Jerusalem ist die Metropole der Weltregierung (Mt 5,35; Jes 60,14) 

¶ Die eigentliche Regierung geschieht durch das neue Jerusalem (Off 21,9 - 22,5) 

¶ Israel und die Welt erfahren eine nie dagewesene Zeit des Friedens und der Wohl-
fahrt (Jes 65,17-25) 

¶ Der neue Tempel (Bethaus aller Völker) wird gebaut (Hes 40-48) 

¶ Die Herrlichkeit Gottes kehrt zum Tempel zurück (Hes 43,1-9) 

¶ Der Opferdienst wird wieder eingerichtet (Hes 43,18-27) 

¶ Christus wird durch einen Fürsten aus Juda vertreten (Hes 44,3; 45,7.16-25; 46,2ff.; 
48,22) 

¶ Aus dem Tempel quillǘ Ŝƛƴ α5ƻǇǇŜƭŦƭǳǎǎά ƘŜǊǾƻǊ όIŜǎ птΣм-12) 

¶ Es gibt eine vollkommene Justiz (Ps 101,6-8; Jes 65,20-23; Sach 14,16-19) - Todes-
strafe innerhalb von 24 Stunden - Im Normalfall werden die Menschen weder krank 
sein noch sterben 

¶ Geographische Veränderungen und Veränderungen in der Tierwelt (Sach 14; Jes 65) 
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Anhang: Beispiele für Sünden, auf denen im AT die Todesstrafe stand 
 

¶ Götzendienst - geschnitztes und gegossenes Bild 

¶ Verachtung von Vater und Mutter 

¶ Verrücken der Grenze des Nächsten 

¶ Irreführung eines Blinden 

¶ Beugen des Rechts eines Fremden, der Waise und der Witwe 

¶ Unzucht mit der Frau seines Vaters 

¶ Unzucht eines Menschen mit einem Tier 

¶ Unzucht mit der Schwester, Tochter des Vaters oder Tochter der Mutter 

¶ Unzucht mit der Schwiegermutter 

¶ Geheime Ermordung des Nächsten 

¶ Bestechungsgeschenk zum Mord 

¶ Missachtung des Gesetzes 
 
 
 

11. Ereignisse am Ende des Friedensreichs 
 

¶ Satan wird für kurze Zeit freigelassen, lässt Jerusalem belagern und wird für ewig in 
den Feuersee geworfen (Off 20,7-10) 

¶ Die Auferstehung aller Toten findet statt τ ǎƛŜ ǿŜǊŘŜƴ ŀƳ ǎƻƎΦ αƧǸƴƎsǘŜƴ ¢ŀƎά ǾƻǊ 
dem großen weißen Thron erscheinen (Off 20,11-15) 

¶ Christus erschafft einen neuen Himmel und eine neue Erde (Off 21,1) τ Beginn des 
Tages Gottes (2Pet 3,12) 

¶ Die Hütte (= Haus) Gottes wird zeitweise auf die Erde herniederkommen (Off 21,3) 

¶ Der Sohn wird dem Vater das Reich übergeben: Gott wird alles und in allem sein 
(1Kor 15,24-28) 

 
 

12. Das neue Jerusalem (Off 21und 22) 
 

¶ Das neue Jerusalem ist die Braut, das Weib des Lammes 

¶ Die Stadt hat die Herrlichkeit Gottes 

¶ Sie hat eine große und hohe Mauer aus Jaspis- ungefähr 70 m dick 

¶ Die Mauer hat 12 Grundlagen (mit den Namen der 12 Apostel) 

¶ Die Stadt hat 12 Tore aus je einer ganzen Perle 

¶ Die Größe der Stadt ist: 2200 km x 2200 km x 2200 km 

¶ Sie hat Straßen aus reinem Gold wie reines Glas 

¶ Gott und das Lamm sind anwesend - daher ist kein Tempel nötig 

¶ Sie braucht weder Sonne noch Mond, sie ist durch die Herrlichkeit Gottes erleuchtet 
- die Lampe ist das Lamm 

¶ Die Völker werden durch ihr Licht wandeln (vgl. Jes 2,1-5) 
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¶ Die Könige der Völker bringen ihre Herrlichkeit zu ihr 

¶ Die Tore werden nicht geschlossen - es gibt keine Nacht mehr 

¶ Die Stadt hat einen Strom von Wasser des Lebens (= Christus), der aus dem Thron 
Gottes und des Lammes hervorkommt 

¶ In der Mitte der Straße und des Stromes ist der Baum des Lebens (= Christus) 

¶ Der Baum hat zwölf unterschiedliche Früchte, jeden Monat wird eine andere Frucht 
reif 

¶ Die Blätter sind zur Heilung der Nationen 

¶ In der Stadt gibt es keinerlei Fluch (= Folgen der Sünde) mehr 

¶ Der Thron Gottes und des Lammes wird in der Stadt sein 

¶ Die Bewohner sehen sein Angesicht - sie stehen in seiner unumschränkten Gunst 

¶ Sein Name ist an ihren Stirnen 

¶ Sie werden herrschen von Ewigkeit zu Ewigkeit 
 
 
 

13. Der ewige Zustand (Off 21,1-8) 
 

¶ Himmel und Erde sind neugeschaffen - es gibt kein Meer mehr 

¶ Das neue Jerusalem - die heilige Stadt - bleibt unverändert die Metropole der Herr-
schaft Christi in Ewigkeit 

¶ Die Hütte Gottes (= Gemeinde) wird zeitweise bei den Menschen sein, dadurch wird 
Gott bei den Menschen wohnen (= zelten) 

¶ Die Folgen der Sünde (Tränen, Tod, Trauer, Schreien, Schmerz) werden von Gott 
selbst weggenommen 

¶ Alles ist neu gemacht 

¶ Alle Gläubigen werden ewig aus der Quelle des Wassers des Lebens (= Christus) um-
sonst trinken 

¶ Die Überwinder sind Erben und Söhne Gottes 

¶ Das Teil der Sünder ist für ewig im Feuer- und Schwefelsee 
 

Werner Mücher 
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14. Den Herrn wirklich erwarten 
 
 
Das Kommen Christi darf die stete Erwartung aller Gläubigen sein. 
 
Ĕ αΦΦΦ wir, die Lebenden, die übrig bleiben bis zur Ankunft des Herrƴά ό1Thes 4,15)  
Ĕ α9ǳǊŜ [ŜƴŘŜƴ ǎŜƛŜƴ ǳƳƎǸǊǘŜǘ ǳƴŘ ŘƛŜ [ŀƳǇŜƴ ōǊŜƴƴŜƴŘΤ ǳƴŘ ƛƘǊΣ ǎŜƛŘ aŜƴǎŎƘŜƴ ƎƭŜƛŎƘΣ ŘƛŜ ŀǳŦ ƛƘǊŜƴ IŜǊǊƴ 

warten, wann irgend er aufbrechen mag von der Hochzeit, damit, wenn er kommt und anklopft, sie ihm so-
ƎƭŜƛŎƘ ŀǳŦǘǳƴΦά ό[ƪ мнΣорΦосύ 

 
Wirkliche Erwartung bringt: 
 
1. Vorfreude und Spannung in unser Leben 
2. Heiligung 
3. Ausrichtung für unsere Denkweise und Lebensführung 
4. Kraft in der Nachfolge 
5. Interesse am Bibelstudium 
6. Stärkung im Ausharren, selbst in Leiden 
7. Ermunterung untereinander 
8. Eifer zur Verkündigung des Evangeliums 
 

1. Vorfreude und Spannung in unser Leben 
 

¶ auf die totale Veränderung, eingeleitet durch die Entrückung (1Thes 4,15-18) 

¶ auf die Begegnung mit dem Herrn Jesus (1Thes 4,17) 

¶ auf den neuen Leib (1Kor 15,48.49; Phil 3,20.21; 1Joh 3,2) 

¶ auf den Zustand völliger Sündlosigkeit (Eph 5,27) 

¶ auf den Himmel und das Vaterhaus (Joh 14,1-3) 

¶ auf die zukünftigen Ereignisse (Off 4; 5; 19,6-9; Kol 3,4; u.a.) 

¶ auf die Ewigkeit (Off 21,1-6) 
 

2. Heiligung 
 

¶ den Wunsch nach Reinigung von Sünden (1Joh 3,3; 2Pet 3,14) 

¶ den Wunsch nach Übereinstimmung mit dem Herrn Jesus (1Joh 3,3) 

¶ den Wunsch nach Gemeinschaft (1Joh 1,1-4) 
 

3. Ausrichtung für unsere Denkweise und Lebensführung 
 

¶ in der Beurteilung der gegenwärtigen Ereignisse (Mk 13,28.29; 2Tim 3,1-5; u.a.) 

¶ in der Zielsetzung unseres Lebens (1Thes 1,9.10) 

¶ in der Unterscheidung zwischen Wichtigem und Unwichtigem (Röm 13,11-14) 
 

4. Kraft in der Nachfolge 
 

¶ in der Hingabe an den Herrn Jesus (2Kor 8,5) 

¶ in dem Dienst für den Herrn Jesus (Lk 19,12-14) 

¶ in der Liebe zu allen Gläubigen (Joh 13,34.35) 
 
 

5. Interesse am Bibelstudium 
 

¶ um die Gottes Gedanken genauer zu erfahren (2Tim 3,15-17) 

¶ um den Herrn Jesus besser kennenzulernen (Joh 5,39; Lk 24,27) 
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¶ ǳƳ [ƛŎƘǘ ŀƴ ǳƴǎŜǊŜƳ ŘǳƴƪƭŜƴ όαǎŎƘƳǳǘȊƛƎŜƴά ƻŘŜǊ αǳƴŦƭŅǘƛƎŜƴάύ hǊǘ ŀǳŦ ŘŜǊ 9ǊŘŜ Ȋǳ ƘŀōŜƴ ό2Pet 1,19) 

¶ um den Morgenstern zu sehen, der in unseren Herzen aufgeht (2Pet 1,19) 
 

6. Stärkung im Ausharren, selbst in Leiden 
 

¶ im Aufblick auf die Barmherzigkeit des Herrn Jesus (Jud 20,21) 

¶ ƛƳ !ǳŦōƭƛŎƪ ŀǳŦ ŘƛŜ ²ƻǊǘŜ ŘŜǎ IŜǊǊƴΥ α{ƛŜƘŜΣ ƛŎƘ ƳŀŎƘŜ ŀƭƭŜǎ ƴŜǳά όOff 21,5) 

¶ im Aufblick auf die zukünftige Herrlichkeit, die an uns geoffenbart wird (Röm 8,18) 
 

7. Ermunterung untereinander 
 

¶ durch gutes Zureden, Trösten (2Kor 1,3.4) 

¶ durch die Beschäftigung mit unserem gemeinsamen Teil (2Tim 1,13.14) 

¶ durch Gespräche über das Kommen des Herrn (1Thes 4,18) 

¶ durch die Teilnahme an den Zusammenkünften der Gläubigen (Heb 10,23-25) 
 

8. Eifer zur Verkündigung des Evangeliums 
 

¶ da die Tür der Gnade verschlossen wird (Mt 25,10) 

¶ da wir den Schrecken des Herrn kennen (2Kor 5,11) 

¶ da viele unserer Bekannten noch auf dem Weg zum Verderben sind (Mt 7,13) 
 

Handelt, bis ich komme. 
(Lk 19,13) 

 

αLŎƘ ƪƻƳƳŜ ōŀƭŘά 
(Off 3,11; 22,7.12.20) 

die Antwort des Glaubens darauf: 

α!ƳŜƴΤ ƪƻƳƳΣ IŜǊǊ WŜǎǳǎΗά 
(Off 22,20) 

 
Bald kommt der Augenblick, wo wir den Ruf hören: 

αYƻƳƳ ƘƛŜǊ ƘŜǊŀǳŦά 

(Off 4,1) 
 

αΦΦΦ dann werden wir allezeit bei dem Herrn sein. 
{ƻ ŜǊƳǳƴǘŜǊǘ ƴǳƴ ŜƛƴŀƴŘŜǊ Ƴƛǘ ŘƛŜǎŜƴ ²ƻǊǘŜƴά 

(1Thes 4,18) 

 
Hartmut Mücher 
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15. Beispiele für erfüllte Prophetie 
 

Erfüllte Prophetie 

 

 

Das Wunder der biblischen Prophetie 
 

Prophetie in der Bibel 
 

   1. Wie funktioniert Prophetie? 

   2. ... und wie funktioniert sie nicht? 

   3. Prophetie in der biblischen Geschichte 

 

Erfüllte biblische Prophetie in der Geschichte 
 

   1. Erfüllte Prophetie über den Herrn Jesus 

   2. Erfüllte Prophetie über die Nationen 

3. Erfüllte Prophetie über das Volk Israel 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Prophetie in der Bibel 

 

1. Wie funktioniert Prophetie?  
 

Die Prophetie der Bibel ist einzigartig. 

Sie lässt sich nicht mit naturwissen-

schaftlicher Logik  erklären. 

 

Gott steht jedoch als Schöpfer außerhalb 

seiner Schöpfung, außerhalb von Raum 

und Zeit und den darin geltenden Natur-

gesetzen. Er handelt mit uns aber inner-

halb dieses Systems und überschaut es 

aus der Ewigkeit vollständig. 

 

 

 

 

Aus dieser Perspektive wird das pro-

phetische  Wort gesprochen. Die Erfül-

lung einer Prophetie, die oft in einem 

einzigen Vers zusammengefasst ist, kann 

zu verschiedenen Zeiten an verschiede-

nen Orten geschehen. 

 

Viele Ereignisse finden eine Vor-

erfüllung oder eine Teilerfüllung, bevor 

sie sich vollständig erfüllen. 
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Der Blick der Propheten nimmt nur Din-

ge wahr, die für Gott so wichtig sind, 

dass Er sie uns in seinem Wort mitteilt.  

Diese Dinge mögen uns in der Weltge-

schichte als nebensächlich erscheinen, 

doch im Heilsplan Gottes sind es zentra-

le Ereignisse. 

 

Der Prophet kann die Abfolge der Ereig-

nisse erkennen, kann aber nicht viel zu 

ihrer Distanz voneinander sagen (wie 

Bergspitzen im Dunst). 

 

 

Wir erinnern uns an die Geschichte der 

Überlieferung des Wortes Gottes. Die 

Juden hatten vor den Heiligen Schriften 

große Ehrfurcht und Gott selbst wachte 

über sein Wort, so dass wir im Blick auf 

die Glaubwürdigkeit der Schrift sicher 

sein können. Verschiedene  Versuche, 

biblische Prophetie dadurch zu erklären, 

dass man unterstellt, sie sei erst nach ih-

rer Erfüllung geschrieben worden, waren 

vergeblich. So sind z.B. die Schriftrollen 

vom Toten Meer ein eindrucksvoller Be-

leg dafür, dass viele Prophezeiungen 

über den Messias eindeutig vor ihrer Er-

füllung abgefasst wurden. 

 

2. ... und wie funktioniert sie nicht? 

 

Am Beispiel der blühenden Spekul-

ationen und verschiedenen Bemühungen, 

Personen und Ereignisse mit der Zahl 

des Tieres aus Offenbarung 13,18 in 

Verbindung zu bringen, sehen wir den 

falschen Umgang mit biblischer Prophe-

tie. 

 

Diese Prophetie wurde den Menschen 

für die Zeit gegeben, in der die angekün-

digten Ereignisse eintreffen, damit sie 

dann das Tier deutlich erkennen können. 
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3. Prophetie in der biblischen Geschichte 

 

Gott bedient sich seit frühester Zeit sei-

ner Propheten, um die Menschen zur 

Umkehr zu rufen und ihnen sein Heils- 

und Gerichtshandeln zu zeigen. 

 

Heute halten wir das prophetische Wort 

vollständig in den Händen. In der An-

fangszeit der Versammlung benutzte 

Gott die Gabe der Prophetie, genau wie 

die verschiedenen Wunder, um seine Bo-

ten zu bestätigen. 

 

 

Erfüllte Prophetie in der Geschichte 

 

1. Erfüllte Prophetie über den Herrn Jesus 

 

Der Herr Jesus ist das zentrale Thema 

und der Mittelpunkt der ganzen Heiligen 

Schrift. So teilt die Bibel uns über die 

Person des verheißenen Erlösers, den 

Sohn Gottes, den Messias Israels aus der 

Linie Abrahams, Isaaks, Jakobs, Judas, 

Isais und Davids, den Mittler und Frie-

defürsten, sehr viele Einzelheiten mit. 

 

 

 

 

Schon die erste Prophezeiung der Bibel 

k¿ndigt uns den ¦berwinder an, der Ăder 

Schlange den Kopf zertretenñ w¿rde. So 

enthält jedes Buch der Bibel Hinweise 

auf den Herrn. 

 

Auf den verwendeten Folien wurden nur 

einige wenige (aus insgesamt über 300) 

Vorhersagen angeführt, die sich im Le-

ben des Herrn hier auf der Erde für alle 

Menschen deutlich sichtbar und nach-

prüfbar erfüllt haben. 
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Wir sehen, dass besonders die Leiden 

und der Tod des Herrn einen großen 

Raum in der messianischen Prophetie 

des Alten Testaments einnehmen. Für 

die Juden war diese Tatsache solange ein 

unlösbarer Widerspruch (der Messias, 

einerseits als König und Priester in 

Ewigkeit ï auf der anderen Seite als 

Gottes Opferlamm), bis der Herr Jesus 

erschien. 

 

 

 

 

 

Die genauen Umstände seines Todes und 

auch das, was nach seinem Tod gesche-

hen würde, dass Er aus den Toten aufer-

stehen und sich zur Rechten Gottes set-

zen würde, war deutlich prophezeit. Vie-

le Einzelheiten werden sogar von ver-

schiedenen Autoren in verschiedenen 

Büchern der Schrift übereinstimmend 

über Ihn gesagt. Es ist klar, dass die Er-

füllung einer solchen Fülle von Vorher-

sagen niemals zufällig geschehen konn-

te.  

 

 

 

Obwohl die Juden ein so deutliches 

Zeugnis über ihren Messias haben, 

nimmt doch der größte Teil des Volkes 

Ihn bis heute nicht an. Die Sehnsucht 

nach Ihm ist jedoch in den zwei vergan-

genen Jahren nicht geringer geworden. 

Es hat sich vielmehr erfüllt, was der Herr 

in Matthªus 24 sagte: ĂViele werden un-

ter meinem Namen kommen und sagen: 

Ich bin der Christus!ñ 

Der hier abgebildete Rabbi Schneerson 

wird heute noch von vielen orthodoxen 

Juden für den Messias gehalten, obwohl 

er inzwischen schon einige Jahre tot ist. 
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Ein besonderes Beispiel für eine sehr 

exakte und gut nachprüfbare erfüllte 

Prophetie über den Herrn ist Daniel 9: 

die Zeit bis zum Erscheinen des Messias. 

Der abgebildete Sir Robert Anderson hat 

die Berechnung des Datums in seinem 

Buch The coming Prince so weit getrie-

ben und genau belegt, dass dieses Datum 

sich am Tag des Einzugs des Herrn in 

Jerusalem (bei seinem Auftritt als 

ĂF¿rstñ) erfüllte.  

 

 

 

 

2. Erfüllte Prophetie über die Nationen 

 

Es ist sehr lehrreich, sich mit den Pro-

phezeiungen über die Nationen zu be-

schäftigen, weil zum einen viele unbe-

kannt sind und man zum anderen die Er-

füllung durch außerbiblische Quellen 

(Geschichtsschreibung, Archäologie 

usw.) bestätigt findet. Daher eignen sie 

sich besonders gut, um die Einzigartig-

keit der biblischen Prophetie gegenüber 

Ungläubigen zu belegen. 

 

 

Die Propheten Nahum und Zephanja ha-

ben das Gericht über das gewaltige 

Weltreich der Assyrer und besonders die 

Zerstörung ihrer Hauptstadt Ninive vor-

hergesagt. ï Es wird eine Ă¿ber-

schwemmende Flutñ beschrieben, durch 

die die Stadt eingenommen werden soll-

te. ï Genauso geschah es. Durch ein 

Hochwasser des Tigris wurden die Mau-

ern unterspült und die Befestigungen 

konnten erstürmt werden. 
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Bei dem Gericht über Babylon, das von 

verschiedenen Propheten vorhergesagt 

wurde, ist es anders. Die Stadt sollte 

nicht durch eine Überflutung, sondern 

durch ein plötzliches Austrocknen seiner 

Gewässer fallen. ï Die Ingenieure der 

angreifenden Medo-Persischen Armee 

schafften es, den Euphrat kurzzeitig um-

zuleiten und die Befestigung der Stadt 

dadurch ihres natürlichen Schutzes zu 

berauben. 

 

 

 

 

Der Ausspruch Daniels über die kom-

menden Weltreiche (die Deutung des 

Traumes Nebukadnezars) ist eine so 

verblüffend genaue Prophetie, dass im-

mer wieder versucht wurde, sie auf eine 

spätere Zeit zurück zu datieren. Aus der 

Geschichte ist eine Begebenheit bekannt, 

wie die Rolle des Propheten Daniel Ale-

xander dem Großen in Jerusalem gezeigt 

wurde. Alexander erkannte sich in dieser 

alten Schrift wieder und war tief beein-

druckt. 

 

 

Jesaja, Jeremia, Hesekiel und besonders 

der Prophet Obadja haben das Gericht 

über Israels Brudervolk Edom (die 

Nachkommen Esaus) und dessen in Fel-

sen gehauene Hauptstadt Petra voraus-

gesagt. Wer heute die Ruinen dieser 

Wüstenstadt in Jordanien besucht, wird 

beeindruckt sein. Die Stadt wurde im 

letzten Jahrhundert (jetzt muss man ja 

schon sagen Ăvorletztenñ ï also 18xx) 

wieder-entdeckt. 
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Die Gerichtsaussprüche über die beiden 

phönizischen Schwesterstädte Tyrus und 

Sidon haben sich ebenfalls bemerkens-

wert genau erfüllt. Von Tyrus z. B. wird 

gesagt: ĂDeine Steine und dein Holz und 

deinen Schutt werden sie ins Wasser 

werfenñ. Dies geschah wªhrend einer 

Belagerung durch Alexander den Gro-

ßen. Er baute aus dem Schutt der Fest-

landstadt Tyrus einen Damm zur Insel-

stadt, durch den er sie mit dem Festland 

verband und sie so erobern konnte. 

 

 

Bei dem Gericht über Ägypten werden 

besonders die Städte No und Noph er-

wähnt. Von der Stadt No, die lange Zeit 

das Zentrum des ägyptischen Götzen-

dienstes war, wird gesagt, dass die Göt-

zen dort ausgerottet werden sollten. Der 

babylonische Feldherr Kambyses Pelu-

sium schlug die Stadt mit Hilfe ihrer 

Götter (indem er Tiere vor seiner Armee 

hertrieb, die den Ägyptern heilig waren) 

und vernichtete ihre Götzenbilder. 

 

 

Gerade wenn man das jüngere Zeitge-

schehen verfolgt, ist es interessant, die 

Aussagen der Bibel bezüglich Israels 

Verhältnis zu seinen arabischen Nach-

barn zu untersuchen. In den politischen 

Entwicklungen der Endzeit wird dieser 

Konflikt noch eine entscheidende Rolle 

spielen. 

 

 
 

 

 
 

 

 
  


